
Kräuterfrau Christel Ströbel empfiehlt: 

Artemisia annua  
einjähriger Beifuß 

 

Endemisch kommt die Pflanze aus Nordchina. Verbreitet hat sie sich über 

China nach Vietnam, Indien, den Irak, Südeuropa. Durch den Anbau 

verbreitet sie sich immer mehr in Afrika. Die Hauptanbauländer sind derzeit 

Kenia und Nigeria. 
ARTEMISIA ANNUA ist die Pflanze um Malaria vorzubeugen und 

auszuheilen. 

2015 bekam die chinesische Wissenschaftlerin Youyou Tu den Nobelpreis 

der Medizin, für ihre Forschungsarbeit zu dieser Pflanze. Sie konnte 

nachweisen, dass der Wirkstoff Artemisinin, Parasiten im menschlichen und 

tierischen Blut eliminiert. Artemisinin reagiert stark mit Eisen, welches sich in 

hoher Konzentration in Malaria Erregern befindet. Beim Kontakt von Eisen 

und Artemisinin wird eine starke chemische Reaktion ausgelöst. Dabei 

werden freie Radikale gebildet. Sie zerstören die Malaria Erreger, indem sie 

ihre Zellmembran durchlöchern und damit eliminieren. 

Dasselbe geschieht mit Krebszellen, die ebenfalls ein vielfaches an Eisen als 

normale Zellen enthalten. Die oben beschriebene Reaktion bewirkt, dass die 

Krebszellen wie „implodieren“ und keine Nährstoffversorgung mehr 

bekommen. Der Tumor wird ausgehungert. 

Artemisia annua bekam in China den schönen Namen „Kraut der Hoffnung“! 

 

www.christel-stroebel.de 

Die Heilpflanze enthält über  

400 wirkungsstarke Inhaltsstoffe! 

 

Heilwirkung: 

- antiviral 

- antibakteriell 

- antimikrobiell 

- antifugal 

- hochwirksam gegen Parasiten und Erreger 

- bei Borreliose 

- bei HIV-Viren, SARS, Covid19 

- Pfeiffersches Drüsenfieber, Gelbfieber 

- unterstützend in der Krebsbehandlung 

- Durchfall, Krämpfe, Verdauungsstörungen 

- Faserstoffe sorgen für eine gesunde Darmflora 

>>>  bitte nicht in der Schwangerschaft anwenden. 

 

… und dies ist nur eine kleine Auflistung der besonderen Heilkraft von 

 ARTEMISIA ANNUA! 

 

                        PFLANZEN VON: 
 

 
 

                                    www.gaertnerei-umbach.de 


